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Kein Feld Wohnungsgeber bei 
type.bzr.empfänger.betroffene_person 

Problemstellung 
Bei den Führungszeugnis-Anträgen kommt es zu Fehlern in der Anschrift, wenn in der Anschrift 
Wohnungsgeber im Sinne des DSMeld verwendet werden. Der Wohnungsgeber ist in dem Datentype 
bzr.empfaenger.betroffenepeson enthalten, aber in der Beschreibung der Anschrift wird der 
Wohnungsgeber nicht genannt; im Text der Spezifikation wird von Zusatzangaben gesprochen. 

Lösung 
Die auftretenden Probleme sind hervorgerufen durch Fehler in der Datenerfassung, wenn der 
Wohnungsgeber als Zusatzangabe der Anschrift (DSMeld-Blatt 1211) erfasst wird und nicht als 
Wohnungsgeber (DSMeld-Blatt 1212). Erschwert wird der korrekte Umgang durch eine unpräzise 
Formulierung in der Spezifikation. Dort heißt es: „Von diesem Kindelement werden die Felder strasse, 
hausnummer, hausnummerbuchstabezusatzziffer, postleitzahl, ort und zusatzangaben zur 
Adressierung verwendet“ 
 
Die Textpassage wird gelöscht. Weitere Änderungen werden nicht vorgenommen; für die Ermittlung 
der Anschrift wird weiterhin davon ausgegangen, dass sie korrekt im Sinne des DSMeld in den 
Registern gespeichert ist. 
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Antragsdetails 
Antragsteller: Jonas Fehl 
Erfasst am: 25.03.2013 
Bezug:  

Analyse des Änderungsantrags 
 
Beim Typ bzr.empfänger.betroffeneperson werden bei der bei der Inlandsanschrift die Felder definiert, 
die gemäß BfJ zu übermitteln und auszuwerten sind. 
  
Das Element Wohnungsgeber ist hier nicht enthalten. 
  
Folge ist, dass bei Betroffenen bei denen für die Adressierung der Wohnungsgeber entscheidend ist 
(wohnt bei Mustermann) die Zustellanschrift nicht korrekt aufbereitet werden kann. 
Das BfJ sagt, dass hier das Feld Zusatzangaben entsprechend zu füllen ist: <zusatzangaben>wohnt 
bei Mustermann<\zusatzangaben>. 
Aus unserer Sicht handelt es sich um eine dem DSMeld nicht entsprechende Verwendung des 
Feldes. Insbesondere da dieses Feld in den Datensätzen eventuell bereits anderweitig gefüllt ist ( z.B. 
Hinterhaus, Gartenhaus….). Dies würde eine unzulässige Manipulation an den Datensätzen erfordern. 
  
  
 

Lösungsvorschlag im Änderungsantrag 
 
Um eine korrekte Adressierung gewährleisten zu können bedarf es u. E. eine entsprechende 
Handlungsanweisung.  
 

Bewertung 
Bewertungskritierien Aufwandsschätzung 
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Modellierung  
Test  

Hersteller  
Betroffene Dokumente 

Spezifikation  
Has 1.8.1 

Verwandte CRs  
  

Bewertet durch: KoSIT/ov Bewertet am: 25.03.2013 
Bisher wird bei Hinweisen auf den Wohnungsgeber eine dritte Anschriftenzeile „Zusatzangaben“ 
verwendet, um diese darzustellen. Dies könnte bei weiteren Zusatzangaben wie z.B. „Hinterhaus/3. 
Stock“ zu Problemen führen. 
 
Meiner Meinung nach kann dieses Verfahren weiterhin genutzt werden, ggf. mit einem regelnden 
Hinweis in der Handlungsanweisung, dass diese Anschriftenzeile - falls notwendig – für die Angabe 
des Wohnungsgebers genutzt werden kann.  
Ggf. sollte sinnvoll gekürzt werden. 
 
Alternativ könnte auch zum nächsten Release die Anschrift XInneres.Meldeanschrift verwendet 
werden, da diese ein Feld für den Wohnungsgeber vorsieht. 
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Eine Umsetzung wird bereits durch die AGTest im CR 2012-46 empfohlen. 
Ein Hinweis, dass das Feld Wohnungsgeber zu füllen ist, kann zusätzlich aufgenommen werden. 

Bearbeitung 
Wartend auf:  
 

Betrifft Aktivität Status Mod Status Test 
Spezifikation Klärung gemäß 2013-11-04 2013-11-12  
Spezifikation Klärung gemäß 2013-11-04 2013-11-12  
Spezifikation Umsetzung gemäß 2013-11-12 2013-11-22  
Versionshisto
rie 

Versionshistorie ergänzen 2013-12-19  

Bearbeitet durch: EG  Bearbeitet am: 2013-06-03 
Der Wohnungsgeber ist in dem Datentype bzr.empfaenger.betroffenepeson enthalten, aber in der 
Beschreibung der Anschrift wird der Wohnungsgeber nicht genannt. Im Übrigen führt die Verwendung 
des Wohnungsgebers in den Behörden zu Fehlern, weil der Wohnungsgeber im Sinne des DSMeld in 
den Zusatzangaben notiert wird etc.  
Wir haben ein Problem mangelnder Datenqualität diagnostiziert. Der CR wird bearbeitet. Es liegt ein 
Grundsätzliches Problem der Meldebehörden vor (Verfahrenshinweise?) 
 
Bearbeitung zu Release K und HAW 1.8.1 

Bearbeitet durch: YR & CP Bearbeitet am: 2013-11-04  
 
Es geht um das Objekt type.bzr.empfaenger.betroffeneperson/inland/anschrift  
Es ist vom Typ xima:Meldeanschrift und enthält (optional) alle Felder der XInneres-Anschrift.  
 
Prosatext der Dokumentation: ‚Von diesem Kindelement werden die Felder strasse, hausnummer, 
hausnummerbuchstabezusatzziffer, postleitzahl, ort und zusatzangaben zur Adressierung verwendet 
(soweit angegeben). Dabei werden die zusatzangaben als dritte Zeile der Anschrift auf dem 
Adressfeld des Führungszeugnisses ausgedruckt. ‘  

Bearbeitet durch: YR Bearbeitet am: 2013-11-22 
 
Der Prosatext (2013-11-04) wurde aus der Dokumentation entfernt gemäß Bearbeitung 2013-11-12.  
Änderungshistorie noch zu erledigen 
 
Status erledigt 

Bearbeitet durch: YR Bearbeitet am: 2013-11-28  
 
Die Änderungshistorie wurde bereitgestellt 
Status erledigt 
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Die Sicht der Meldebehörde:  
Das Objekt anschrift ist regulär zu befüllen, soweit die Felder betroffen sind, welche in der Nachricht 
übermittelt werden sollen. Im Feld ‚Zusatzangaben‘ ist nur das einzutragen, was im entsprechenden 
DSMeld-Feld im Register steht. Weil der Empfänger offensichtlich auch die Angabe in 
‚wohnungsgeber‘ benötig („bei Schulze-Gunst“) und auch dazu berechtigt ist, sollte er sie nachfragen 
und regelkonform auswerten.  
 
Sicht des BfJ: 
Das Problem ist für den Datenempfänger, dass er aus einem vollständig gefüllten Objekt Anschrift, die 
relevante Information für sich rausfiltern soll. Oft ist aber die Datenqualität nicht besonders gut, so 
dass unklar wird wie sinnvoll zu filtern ist, so dass die Anforderung erfüllt werden kann. Wenn z.B. 
sachfremde Einträge in den Feldern ‚Zusatzangaben‘ bzw. ‚wohnungsgeber‘ stehen. 
 
Status: 
in Arbeit 
in AG Mod grundsätzlich zu klären 
 
 

Bearbeitet durch: AG Mod Bearbeitet am: 2013-11-12 
 
Thema wurde diskutiert. Als Lösung wird festgestellt: 

- es muss dabei bleiben, dass die Standard-Anschriftsobjekte, die die MB versendet, den 
XMeld- und DSMeld-Regeln entsprechen (Aufschriftzeilen sind ein anderes Thema) 

- das Element wohnungsgeber wird also in der ganz normalen Nachrichtenerstellung 
einbezogen 

 
Der Prosatext der Dokumentation (2013-11-04) kann entfallen, da hier ohnehin von der MB die 
vorhandene Standardinformation in das Anschriftsobjekt eingetragen wird. Weitere Regeln würden 
sich gar nicht auswirken.  
 
Status „in Umsetzung“ danach „erledigt“ 
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Bearbeitet durch: YR Bearbeitet am: 2013-11-22 
 
Der Prosatext (2013-11-04) wurde aus der Dokumentation entfernt gemäß Bearbeitung 2013-11-12.  
 Änderungshistorie noch zu erledigen 
 
Status erledigt 

Bearbeitet durch: KoSIT/JH Bearbeitet am: 2013-12-19 
Versionshistorie wurde ergänzt. 
 

Bearbeitet durch: interne QS Bearbeitet am: 2014-03-11 
Umsetzung geprüft: Da jetzt der Typ XInneres Meldeanschrift direkt verwendet wird. Ist derzeit keine 
Doku vorhanden. Umsetzung muss noch erfolgen. Zudem muss deutlich werden, aus welchem CR die 
Änderung vorgenommen wurde. Es muss eine Doku hinzugefügt werden: 
 
„Es ist die Anschrift der betroffenen Person zu übermitteln.“ 
 
Versionshistorie: ok 

- BFJ-Kapitel 
- Anhang 

Bearbeitet durch: YR Bearbeitet am: 2014-04-09 
 
Die Doku fehlt, weil sie, wie oben notiert, beschlussgemäß gelöscht worden ist. Nicht weil der Typ 
XInneres Meldeanschrift direkt verwendet wird. 
 
Die Änderung, dass der Typ XInneres Meldeanschrift direkt verwendet wird, wurde vorgenommen in 
CR-2012-46_Type Anschrift in 0430. Dies hat nichts mit dem Kontext des vorliegenden CRs zu tun.  
 
jetzt geändert:  

- Die Doku „Hier ist die Inlandsanschrift der betroffenen Person einzutragen.“ wurde 
hinzugefügt. 

- Versionshistorie wurde ergänzt.  
 
Status erledigt 
 

Bearbeitet durch: interne QS Bearbeitet am: 2014-04-17 
Versionshistorie wurde redaktionell angepasst. 
 
Status „intern geprüft“ 

Bearbeitet durch: QS XMeld  Bearbeitet am: 2014-06-17  
Die QS-Instanz nimmt diesen Änderungsantrag ab. 
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